 
Innsbruck Informiert
 Jg.2004 
/ Nr.2
 - S.4
Suchen und Blättern in knapp 900 Ausgaben und 25.000 Seiten.


[image: ]

vorhergehende ||| 
nächste  Seite im Heft

Zur letzten Suche
Diese Ausgabe – 2004_Innsbruck_informiert_02 
Ausgaben dieses Jahres – 2004 
Jahresauswahl aller Ausgaben

Dieses Bild anzeigen/herunterladen
Gesamter Text dieser Seite:
AKTUELL



Schulen, Kindergärten und

Horte: Jetzt anmelden!

D i e n s t a g , I 7., u n d M i t t w o c h , I 8. F e b r u a r sind die E i n s c h r e i b t e r m i n e

f ü r die städtischen K i n d e r g ä r t e n , S c h ü l e r h o r t e und die

s t ä d t i s c h e n P f l i c h t s c h u l e n . N a c h d e r v i e r t e n Klasse V o l k s s c h u l e

s t e l l t sich f ü r S c h ü l e r / i n n e n u n d E l t e r n d i e F r a g e : H a u p t s c h u l e

o d e r a l l g e m e i n b i l d e n d e h ö h e r e Schule?

Innsbrucks Hauptschulen (derzeit

rund 2700 Schüler und Schülerinnen)

empfehlen sich mit einem qualitätsvollen Unterricht, attraktiv gestaltet

durch pädagogisch gut ausgebildete

Lehrkräfte.Jede der zehn städtischen

Hauptschulen w i r d

mit einem

Schwerpunkt geführt. Von technischnaturwissenschaftlichen Fächern bis

zur Musik, vom Sport bis zu w i r t schaftlichen Fächern oder sprachlichen Schwerpunkten reicht die A n gebotspalette, wobei aber auch an jeder der HS Normalklassen besucht

werden können. Über das Angebot

i n f o r m i e r t die O r i e n t i e r u n g s b r o schüre „Innsbrucker Hauptschulen"

(herausgegeben von der Stadt Innsbruck und dem Bezirksschulrat), die

an die Schüler der v i e r t e n Volksschulklassen verteilt wurde.

Über 60 Prozent derVolksschulab-



Reizvolle Wohnanlage

Innsbruck/Mitter weg 51



Nur 11 Wohneinheiten

3- und 4-Zimmer Wohnungen

73-84 m7 mit Tiefgarage

Parkettböden, Lift, keine WBF.

Bezugsfertig April 2 0 0 4 !
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ganger in Innsbruck entscheiden sich

für die Hauptschule. Nach vier Klassen Hauptschule stehen den Absolventen alle Wege offen - Eintritt ins

Berufsleben oder der Besuch einer

weiterbildenden höheren Schule.



Polytechnische Schule eine Alternative!

In der d r i t t g r ö ß t e n Polytechnischen Schule (PTS) Österreichs werden in acht Schulklassen ca. 230

Schüler/innen unterrichtet. Die Jugendlichen erhalten eine qualitätsvolleVorbereitung auf die Arbeitswelt

(u.a. auch in den beliebten berufspraktischen W o c h e n ) . Angeboten

w e r d e n die Fachbereiche Technik

(Metall, Elektrotechnik, Bau + Holz,

EDV-Technik), Kaufmännisch (Büro



und Handel) und DienstleistungenTourismus (Schönheitspflege,kreativproduzierender Bereich, Tourismus

und Sozial-, Gesundheits- und Pflegebereich).

S c h u l e i n s c h r e i b u n g e n : 17./18.

Februar, von 8 bis 12.30 und 15 bis

17 Uhr. An den HS ist eine Nacheinschreibung bis zum 27. Februar möglich.

DieVolksschule Gilmstraße ist derzeit in der Haspingerstraße 5 untergebracht (bis zur Fertigstellung der

neuen VS Innere Stadt in der Angerzellgasse). D o r t erfolgt auch die Einschreibung der Kinder, die zum

Sprenge! der VS Gilmstraße gehören.

Für die Kinder wird auch im nächsten

Schuljahr ein Shuttle-Bus zur Schule

geführt).

K i n d e r g a r t e n ei nsc h r e i b u n g :

11.118. Februar, von 8-11.30 Uhr und

von 14-16 Uhr

H o r t e i n s c h r e i b u n g : 17/18. Februar, von 11-12 Uhr und von 14 17.30 Uhr (A.G.)



Die Hauptschulen und ihre Schwerpunkte:

Städtische Hauptschulen:

HS Dr. Fritz Prior: fremdsprachlicher Schwerpunkt (Englisch, Italienisch, Französisch), Leopoldstraße

l5;HSWilten:fremdsprachlich praxisorientiert in Italienisch, Französisch, Michael-Gaismayr-Straße 6;

HS Gabelsbergerstraße: technischnaturwissenschaftlicher Schwerpunkt, Gabelsbergerstraße I; HS

Hötting: Schwerpunkt ,.Natur. Umwelt und Technik praktisch erfahren", Fürstenweg 13; HS Müllerstraße: Kreativer Schwerpunkt (Arbeiten in Teams, CD-Produktion,

FotografieTheaterstücke schreiben

und spielen etc.), Müllerstraße 38;

Musikhauptschule

Olympisches

Dorf I und Wirtschaftshauptschule

Olympisches Dorf II (mit Freifach



Französisch), beide Kajetan-SwethStraße 14;Technische Hauptschule

Pembaurstraße (u.a. mit Informatik,

Physik, Chemie, technisch/textiles

W e r k e n ) , Pembaurstraße; Sporthauptschule Reichenau (BurghardBreitner-Straße 22) und Sporthauptschule Hötting-West (ViktorFranz-Hess-Straße 9): vielseitige

sportliche Betätigung, vielseitige

sportliche Ausbildung, zusätzlicher

Schwerpunkt Fußball.

N i c h t städtische HS:

Mädchen hauptschule der Barmherzigen Schwestern (Falkstr. 28);

HS fui" Sehbehinderte (Ing.-EtzelStr. 71); Ubungs-HS der Pädagogischen Akademie, Pastorstraße 7.

(A.G.)
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